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Danny Linwerk · Fandango · 2017 · Öl auf 
Leinwand · 113 x 113 cm

Ich begreife meine Malerei als ein organisiertes Farbereignis auf flachem Grund. Obwohl sich 
meine Arbeit auf figurative Malerei bezieht, ist meine persönliche Beziehung zum Bild zu einem 
Großteil von abstrakten Sichtweisen geprägt. In meiner Entwicklung schälte sich für mich eine 
lange unkonkret gebliebene Aufgabenstellung heraus, die vereinfacht formuliert heißt: Erschaffe 
Welt in nur zwei Dimensionen – Höhe und Breite. Danach konnte ich meinen Arbeitsprozess 
konkretisieren. Ich fand heraus, dass ich ein neues Bild spielerisch finden kann. 

Danny Linwerk

• 1977 geboren in Elsterwerda/Niederlausitz, aufgewachsen in Prösen bei Elsterwerda 

• bis 2006 Ausbildung und tätig als Koch, Grafikdesigner und Illustrator 

• ab 2003 Plakatgestalter, Designer und Siebdrucker, Vermehrte Beschäftigung mit Malerei 

• 2011 – 2016 Studium der Bildenden Kunst an der Hochschule für Bildende Künste Dresden, 
Diplom 

• seit 2016 freischaffender Künstler mit Atelier in Dresden 

• 2019 – 2022 Meisterschüler bei Prof. Christian Macketanz, Hochschule für Bildende Künste 
Dresden 

• Lebt und arbeitet in Dresden

Ulrich Lindner · Glashaus-Suite VI ·  1983 · 
Fotografie · 36,5 x 52,2 cm

Lindner hat dieses Verfahren von Fotografie, Collage, höchst verfeinerten Ausschneidetechniken, 
Mehrfachkopie, Solarisation, trickreichen Belichtungen und fotochemischen Manipulationen im her-
aufkommenden Zeitalter digitaler Fotografie und Bildbearbeitung nicht etwa aufgegeben, sondern 
immer weiter elaboriert. Das entrückte seine Bilder, die sich von jeher auf eine Aura des Außerzeitli-
chen berufen konnten, noch weiter in die „Erscheinung einer Ferne, so nah das sein mag, was sie 
hervorruft“, wie Benjamin das Auratische beschrieben hat.

Matthias Flügge (Nachruf auf Ulrich Lindner, 2024)

• 1938 – geboren in Dresden

• 1956 – Abitur, seitdem fotografische Arbeiten

• 1957 – 1962 – Studium der Chemie an der Technischen Hochschule Dresden

• 1963 – 1982 – Tätigkeit als Fotochemiker und Fotograf

• ab 1983 – freischaffender Fotografiker

• 1998 – Mitglied der Sächsischen Akademie der Künste.

• 2024 – Verstorben in Dresden 
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